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25 Jahre Unfallanalyse, Unfallforschung, 
Schadenursachenerforschung und Schaden-
begutachtung 
 

UNFALLANALYSE AUF NEUESTEM STAND 

 

Bereits 1980, drei Jahre vor der Gründung des Sachverständigenbüros, als die 

ersten Personalcomputer verfügbar waren, erstellte Herr Deppe seine Diplom-

arbeit zum Thema ĂEinsatz  von Personal -Computern bei der Lösung 

von Problemen der Verkehrsunfall-

rekonstruktion ñ. Die Arbeit umfasste 

die Entwicklung von Software zur Kollisi-

onsanalyse, Zeit-Weg-Diagrammen, Fo-

togrammetrie und Auslaufanalyse für PC 

vom Typ Apple II. Mit der Einführung der 

grafischen Benutzeroberflächen  für die 

Computer vom Typ Apple Macintosh  und 

Amiga  begann unmittelbar die Entwick-

lung der ersten vollgrafisch bedienbaren Kollisionsanalyse-Software 

ĂWINKOL ñ (Abbildung oben links), die europaweit mehrere hundertmal im 

Einsatz war und ist. Dem im Jahre 2007 erschienen aktuellen Buch und Stan-

dardwerk ĂHugemann, Unfallrekonstruktion ñ liegt diese Software als De-

moversion  auf einer DVD bei .  

Aus dem Buchinhalt sei zitiert: Ă Tatsächlich waren es dann jedoch genau diese 

grafischen Verfahren, die als erste mit  grafisch basierter Benutzeroberfläche 

auf dem Rechner umgesetzt wurden (D2 = Deppe, W.).  Und heutzutage ge-

braucht wohl jeder, der diese Verfahren anwendet, das Programm WINKOL, 

mit dem auch das vierte Unfallbeispiel in diesem Kapitel praktisch berechnet 

wurde.ñ 

Diese noch heute bedeutsame Pionierleistung führte zu engen Kontakten mit 

den Entwicklern der 2. Generation der Analysesoftware, wie z.B. Prof. Dr. Her-

mann  Steffan von der Universität Graz, der zusammen mit Dr. Moser die Stan-

dard-Simulationssoftware PC-Crash entwickelte und ständig weiterentwickelt.  

Weitere enge Kontakte ergaben sich mit der Arbeitsgruppe für Unfallmechanik 

Zürich (Universität und ETH Zürich). Dies ist auch der Grund, warum das IB 

DEPPE + NABE immer auf dem aktuellsten Stand der Entwicklung ist und die 

neuste Software qualifiziert und sachverständig einsetzt. Die wichtigsten und 

anspruchsvollsten im IB DEPPE + NABE verwendeten Programme sind: 

 

¶  



PC-CRASH 8.1 

PC.Crash  ist die Standard-Software für Simulationen und kinetische  und ki-

nematische Analysen bei Straßenverkehrsunfällen. 

   

MADYMO 

VIRTUAL CRASH 

MADYMO ist eine in der Autoindustrie verbreitete Software zur Simulation der Insassenbewegung und In-

sassenbelastung bei Kollisionen, einschließlich der Berücksichtigung von Sicherheitsgurten und Frontair-

bags. Im IB Deppe + Nabe steht eine speziell für die Unfallanalyse zugeschnittene Version zur Verfügung. 

Virtual Crash ist wie PC-Crash ein universelles Analyse-

werkzeug. Die Stärken liegen in der 3D-Benutzeroberfläche, 

der Rechengeschwindigkeit und der Visualisierung kompli-

zierter Bewegungsabläufe in Echtzeit. 



SCHADENï UND M NGELURSACHENERFOR-

SCHUNG 

Durch den Eintritt des Herrn Dipl. -Ing. FH Michael Nabe in unser Team konnten wir unsere Kompetenz auch 

in diesem Bereich weiter ausbauen.  

Vielfältige Schadensfälle werden vom IB Deppe+Nabe im Auftrag von Gerichten, Versicherungen und Privat-

personen neben den herkömmlichen Unfallschadensgutachten (Haftpflicht - und Kaskoschäden) untersucht. 

Häufig wird die Frage gestellt: war es ein Herstellungs-, Bearbeitungs- oder Montagefehler,  wurden Bauteile 

manipuliert oder wurde nicht fach - und sachgerecht repariert.  Die Vorgehensweise ist so vielfältig wie die 

Ursachen selbst.  Für die Untersuchungen verfügt das IB DEPPE + NABE über umfangreiche technische Gerä-

te (z.B. Video- und Digitalendoskop/ -mikroskop, Schallpegelmeßgerät, Beleuchtungsstärkemeßgerät, Lack-

schichtdickenmeßgerät, Beschleunigungs-/Verzögerungsmeßgerät, Leistungsmeßgerät, Spezialkameras, Diag-

nosegerät, Präzisionsneigungsmessgerät  u. v. m.). 

Brandschaden, ausgelöst 

durch falsch montierte 

Schlauchschelle am Tur-

bolader nach Erneuerung . 

Motorschaden, ausgelöst 

durch einen Materialfehler. 

Die Oberflächenbeschaffen-

heit der Nockenwelle war 

mangelhaft. 

Reifenschaden durch Mon-

tagefehler (mikroskopische 

Untersuchung).  Überdeh-

nung des Wulstkerns. Rei-

fenplatzer nach wenigen 100 

km und Überschlag des 

Pkw. 

Geräuschmessung  - ange-

strebte Wandlung  wegen 

nicht der Serie entsprechen-

der Geräuschemission. 


